
Online-Seminar  

 

 

Vertriebsprodukte § 14a EnWG 

Seit dem 1.1.2024 weisen Netzbetreiber Entgeltreduzierungen für neue steuerbare Verbrauchs-

einrichtungen aus. Die Anzahl betroffener Kunden wird nach und nach ansteigen. Wie gibt der 

Lieferant die Reduzierung an den Kunden weiter? Geht das in allen Bestandsverträgen? Und 

wie kann in der Grundversorgung damit umgegangen werden? 

Diskutieren Sie mit uns im Spannungsverhältnis zwischen Pflicht und Kür.  

 

Agenda 

1. Überblick Netzentgeltreduzierung für § 14a Kunden 

2. Umsetzungspflichten für Lieferanten  

➢ Lieferantenpflicht aus der Festlegung BK8-22/010-A 

➢ Ausweisungsverpflichtung oder Pflicht zur Weiterberechnung? 

➢ Verhältnis zur Ausweisung nach § 40 Abs. 3 Nr. 4 EnWG 

3. Steuerbare Verbrauchsanlage in Bestandsverträgen? 

➢ Weitergabe Netzentgeltreduzierung im Komplettpreis? 

➢ Separierung der NNE –vertragliche Umsetzung 

4. Sonderfall Grundversorgung 

➢ Aufgabe der Mischkalkulation für einzelne Kundengruppen? 

➢ Untertarife für NNE und MSBE? 

5. Ausweg Alternativprodukte 

➢ Ausgestaltung von Alternativprodukten und Überleitung 

➢ Überleitungswege in Alternativprodukt 

➢ Ausweisung der Produktpreise 

6. Raum für Fragen und Diskussion 


